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VERANSTALTER
Deutscher Jugendverband  

„Entschieden für Christus“ (EC) e.V. 
und TABOR

In Zusammenarbeit  
mit dem MBS Bibelseminar

Gefördert durch ...

 CHRISTINA BRUDERECK 
lebt als Schriftstellerin in Essen. Sie schreibt, spricht, reimt,  
reist und verbindet dabei Poesie und Glauben. Sie liebt Indien,  
Südafrika, das Ruhrgebiet und ist Teil einer Kommunität.

 THORSTEN DIETZ  
stammt aus dem schönen Ruhrgebiet und lebt jetzt mit seiner Familie 
in Marburg, wo er als Theologieprofessor an der Evang. Hochschule 
Tabor arbeitet. Wenn er nicht liest, schaut er Filme oder reist herum.

 OLIVER AHLFELD 
früher war er als Rocker in ganz Deutschland unterwegs –  
heute als Referent für Neugründung und Neubelebung von  
Gemeinden. Mit Frau und Kids wohnt er in Parchim (Mecklenburg).

 LebLosBand 
Die NEXT | PLUS-Kongressband 
stammt aus dem hessischen Hinterland, 
nahe Marburg. Mit ihrem authentischen 
Lobpreis hat sie schon auf zahlreichen 
Events begeistert.

 JANA HIGHHOLDER 
entdeckte ihre Liebe zur Wortpoesie quasi 
über Nacht. Seitdem tritt sie erfolgreich 
bei verschiedensten Veranstaltungen auf,  
gibt Workshops und lässt damit andere 
an ihrem Talent teilhaben. 



Zu den Menschen gehen und Glauben  teilen – mehr als PFLICHT!? Neue Formen 
von Gemeinde [Katharina Haubold]

Unbequeme Fragen und die Bibel –  WAHRHEIT oder PFLICHT, und wer fragt hier wen? [Torsten Uhlig]
WAHRHAFT ich – Wie komme ich  zu einem gesunden Selbstwertgefühl?[Bernd Pfalzer]

Sag die WAHRHEIT! – Einladend über Glauben reden, ohne falsches PFLICHT-GEFÜHL und Druck [Andy Müller]
10 PFLICHTEN oder 10 Freiheiten? –  Die WAHRHEIT über die Zehn Gebote[Frank Lüdke]

WAHRE Freunde oder PFLICHT- KONTAKTE? – Tiefe Freundschaften  gestalten [Natalie Halfmann]

Ungeschriebene Gesetze – Umgang mit über-triebenem PFLICHTBEWUSSTSEIN  und gesetzlichen Haltungen [Martin Drogat]

Wer kennt es nicht, dieses alte Spiel, 
bei dem man entweder etwas (zumeist) 
Peinliches bekennen oder etwas tun 
muss, was man eigentlich nicht will?!

Manche empfinden das Christsein genau 
so: Ich muss Gott unangenehme Wahr-
heiten bekennen und habe gleichzeitig 
viel mehr Pflichten als Nichtchristen! 
Schade eigentlich, wenn wir Glauben so 
verstehen! Im Grunde geht es um den, 

der die Wahrheit in Person ist und uns 
eine große Freiheit schenkt: Jesus!

Wenn es stimmt, dass "die Wahrheit  
uns freimachen wird", inwiefern befreit 
uns das von falschem Pflichtgefühl,  
eingefahrenem Traditionsglauben, ego-
istischem Karrierestreben, übertriebener 
Selbstoptimierung, kleinlichen Sorgen, 
gesetzlichen Gottesbildern und unnötiger 
Angst um unsere Zukunft?

Darüber wollen wir bei NEXT | PLUS – dem Kongress für junge Erwachsene –  
reden und mit dir ins Gespräch kommen. Bist du mit von der Partie? 

 ÜBERNACHTUNG
 Unterbringung in der Turnhalle  

für 12,00 Euro 
Bitte Isomatte und Schlafsack  
mitbringen!

 Alternativ kannst du eine Liste down- 
loaden mit Übernachtungsmöglichkeiten 
in Marburg. Von günstig-praktisch bis  
zur Premium League ist alles dabei.  
Mehr Informationen: 
WWW.NEXTPLUS-KONGRESS.DE

 VERANSTALTUNGSORT
 TABOR Stiftung Studien- und Lebensgemeinschaft  

Dürerstraße 43, 35039 Marburg 
Telefon: 06421.9673 
E-Mail:  info@nextplus-kongress.de

 ANMELDUNG
 Sobald als möglich und  

bis spätestens 29. Oktober 2017 unter  
WWW.NEXTPLUS-KONGRESS.DE

 Beachtet bitte, dass sowohl die Seminare als  
auch die Verpflegungspakete begrenzt sind. 

 Also – rasch anmelden!

 VERPFLEGUNG
 Das Verpflegungspaket beinhaltet 

von Samstagmorgen bis Sonntag-
mittag fünf Mahlzeiten und kostet 
29,00 Euro.

 TAGUNGSBEITRAG
 19,00 Euro  

für das ganze Wochenende 
 11,00 Euro für einen Tag 

 Ein Drittel dieses Betrags wird für die missionarische 

Arbeit des Deutschen EC-Verbandes verwendet. 

 WEGBESCHREIBUNG
 Von Norden:  

Stadtautobahn à Ausfahrt Marburg-Bahnhofstraße à  

dann der Ausschilderung Ortenberg folgen 

Von Süden: 

Stadtautobahn à Ausfahrt Marburg-Mitte à  

dann der Ausschilderung Ortenberg folgen 

Von Marburg Hauptbahnhof: 

Direkt über den Ortenbergsteg und dann geradeaus  

der Dürerstraße folgen und weiter den Berg hoch

Bernd Pfalzer

Reisereferent für Junge-Erwachsenen-Arbeit  
beim Deutschen EC-Verband

Stefan Piechottka

Pastor in der Tabor-Gemeinde  
Marburg-Ortenberg

WAHRHEIT 
ODER 

PFLICHT Wenn Jesus die WAHRHEIT ist,  

ist Gemeinde dann PFLICHT? 

[Olli Ahlfeld]

WAHRE Liebe VERPFLICHTET –  

Wie Ehe gelingen kann

[Sabine und Thomas Weissenborn]

WAHRHAFT geistlich leben –   

verkrampfte PFLICHT oder befreiende 

WAHRHEIT? [Martin Rauh]

Gottes WAHRHEIT zeigt sich bunt in den 

Kulturen – Konsequenzen für den Alltag

[Matthias Scheitacker]

WAHRHEIT oder PFLICHT:  

Wie entscheidest du dich? – Tipps für gute 

Entscheidungen im Alltag [Christian Petersen]

Das WAHRE Ziel vor Augen – Einblicke 

in die Offenbarung und wie sie verstanden 

werden will [Daniel Hoffmann]

       FREITAG     3. NOVEMBER 2017

20:00 Uhr  opening mit „LebLosBand“
20:30 Uhr  NEXT | PLUS start 

 
Wahr ist, was mich begeistert!? [Olli Ahlfeld]         SAMSTAG      4. NOVEMBER 2017

09:30 Uhr  worship mit „LebLosBand“
10:00 Uhr  NEXT | PLUS central 
 

Was ist Wahrheit und warum brauche ich sie? [Thorsten Dietz] 

14:00 Uhr  Seminare I16:00 Uhr  Seminare II19:30 Uhr  NEXT | PLUS special
 

Wa(h)renangebot: Lobpreiskonzert, Poetry Slam,  

 
Kreuzverhör, Open Stage u. a. 

     SONNTAG      5. NOVEMBER 2017

09:30 Uhr  worship mit „LebLosBand“
10:00 Uhr  NEXT | PLUS Gottesdienst  

 
Die Wahrheit wird euch frei machen!? [Christina Brudereck]

13:00 Uhr  NEXT | PLUS output  

 
Die Wahrheit nimmt mich in die Pflicht! [Christina Brudereck]

 Jeder will 
 Ehrlichkeit,
 doch die 
 wenigsten 
 verkraften die 
WAHRHEIT.


